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Ethische Leitplanken in der Forschung  
 

Forschende  
 
Wertschätzung  

… achten und würdigen im Kontext ihrer fachlichen und methodischen Forschungs-
überlegungen und in der konkreten Forschung die Forschungsteilnehmenden in sei-
ner/ihrer Individualität und zeigen ihm/ihr gegenüber Respekt.  
 
 

Mitgestaltung  

… sind sich ihrer Verantwortung für gesellschaftliche Entwicklungen durch die jeweili-
gen Forschungsvorhaben bewusst und lassen die Studierenden im Rahmen der Mög-
lichkeiten an Forschungsprozessen teilhaben.  
 

 

Integrität 

… folgen ethischen und wertbasierten Grundprinzipien und verpflichten sich diesen 
Werten und Prinzipien in ihren Forschungsüberlegungen und den konkreten For-
schungsvorhaben.  
 

 

Selbstdisziplin  

… erkennen die Grenzen, die die Forschungsethik der Gestaltung möglicher For-
schungsansätze setzt und verstehen den Wert für die Gesellschaft darin. 
 

 

Verantwortlichkeit  

… tragen eine hohe ethische Verantwortung aufgrund von Wissen und Erfahrung und 
im Rahmen ihrer Freiheit in Forschung und Lehre. Die Forschungsinstitutionen und die 
FOM-Ethikkommission bieten die Rahmenbedingungen für eine ethisch verantwort-
bare Forschung, denen sich die Forschenden der FOM verpflichten.  
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Ethische Leitplanken in der Forschung  
 

Studierende… 
 
Wertschätzung  

… lernen im Rahmen ihrer Ausbildung den Wert guter Forschung für die Gesellschaft und den 
Fortschritt schätzen und verstehen sich als Mitglieder der wissenschaftlichen Gemeinschaft. 
 
Mitgestaltung  

… werden im Rahmen ihrer wissenschaftlichen Ausbildung in Seminar- und Abschlussarbei-
ten selbst zu Forschenden; dabei halten Sie die ethischen Standards der Hochschule ein. Sie 
gehen proaktiv in den Dialog mit den Betreuenden. 
 
Integrität 

… verstehen den Wert integren Handelns in der Forschung als Grundlage für die Vertrauens-
würdigkeit der Forschungsergebnisse. Gleichzeitig werden sie sich im Verlauf des Studiums 
über die Rolle der Forschung in der Gesellschaft klar und verstehen die ethischen Ansprüche 
der Gesellschaft an die Forschung. 
 
Selbstdisziplin  

… erkennen die Notwendigkeit, mit großer Beharrlichkeit auf das gesetzte Forschungsziel hin-
zuarbeiten. Die dabei entstehenden Mühen, Rückschläge und Durststrecken werden in der 
Gemeinschaft der Studierenden, auch zusammen mit den Lehrenden, getragen. 
 
Verantwortlichkeit  

… lernen ethische Aspekte bereits im Vorfeld der Forschung im Rahmen der Kompetenzent-
wicklung in ihrem Studium kennen. Sie werden damit qualifiziert, wissenschaftliche For-
schung auf Basis guter ethischer Standards zu beurteilen und auch selbst durchzuführen. 
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Ethische Leitplanken in der Forschung  
 

Forschungsteilnehmende … 
 
Wertschätzung  

… sind eine unverzichtbare Grundlage für den Fortschritt der Wissenschaft und werden als 
Menschen sowohl in dieser Rolle wertgeschätzt wie auch durch umfassende Maßnahmen ge-
schützt. Wertschätzung bedeutet, keinerlei Widersprüche zwischen ethischem Handeln und 
Forschungsdurchführung zuzulassen.  
 
Mitgestaltung  

… gestalten den wissenschaftlichen Fortschritt durch ihre Teilnahme an Forschungsprojekten 
aktiv mit. Im Verlauf der Forschung haben Forschungsteilnehmende dabei die volle Hoheit 
über die Daten, die erfasst werden. 
 

Integrität 

… genießen bei Forschungsprojekten der FOM Hochschule besonderen Schutz. Das betrifft 
neben direkten Befragungen auch die Nutzung personenbezogener Daten aus Sekundärquel-
len, z.B. Datenbanken. Bereits im Vorfeld einer Untersuchung unterstützt die FOM-Ethikkom-
mission der Hochschule die Forschenden mit einer qualifizierten Einschätzung zu möglicher-
weise kritischen physischen und psychischen Aspekten der Forschung hinsichtlich der For-
schungsteilnehmenden, aber auch im Hinblick auf andere Risiken sozialer, rechtlicher, ökono-
mischer sowie ökologischer Natur. 
 
Selbstdisziplin 
… werden im Forschungsprozess aktiv über ihre Rechte informiert und haben die Gelegen-
heit, sich jederzeit aus der Forschung zurückzuziehen, wenn das gewünscht ist. Ebenso kön-
nen die bereits abgegebenen Daten auf Wunsch gelöscht werden, wenn sie personalisiert 
vorliegen. Forschungsteilnehmende nehmen aktiv und nach bestem Wissen und Gewissen an 
der Forschung teil. 
 
Verantwortlichkeit 

… werden durch die hohe fachliche und persönliche Verantwortlichkeit der Forschenden 
bestmöglich und nach allen geltenden Standards vor Risiken und Unbehagen im Forschungs-
prozess geschützt. Die FOM-Ethikkommission dient dazu, relevante Sachverhalte auf ethische 
Verträglichkeit zu überprüfen und entsprechende Hinweise zu geben. 


